Anschrift des Antragstellers:

……………………………………………………….

…………………………………………………









Telefon falls Rückfragen

……………………………………………………….

………………………………………………………. 

…………………………………………………

Datum

……………………………………………………….



Zweckverband Wasserversorgungsgruppe

Paunzhausen-Schweitenkirchen-Kirchdorf

oder per FAX an: 0 84 44 / 917 99-22

Freisinger Straße 17

85307 Paunzhausen

Antrag auf Berichtigung des Steuerbetrages

gem. dem Urteil des Bundesfinanzhofes (BFH) vom 08.10.2008

Sehr geehrte Damen und Herren,

für den/die nachfolgend aufgeführte(n) Bescheid(e) beantrage ich die Berichtigung der Mehrwertsteuer sowie die Rückerstattung des zuviel gezahlten Steuerbetrags:

..............................
…………………….
…………………….
…………………………………………

Bescheiddatum
Kunden-Nr.

Bescheid-Nr.

Ort und Straße des Grundstücks

..............................
…………………….
…………………….
………………………………………….

Bescheiddatum
Kunden-Nr.

Bescheid-Nr.

Ort und Straße des Grundstücks

..............................
…………………….
…………………….
………………………………………….

Bescheiddatum
Kunden-Nr.

Bescheid-Nr.

Ort und Straße des Grundstücks

Der Erstattungsbetrag soll auf folgendes Bankkonto überwiesen werden:

…………………………… 
………….……………………….. 

………………………………………….

Konto-Nr.


Bankleitzahl 



Name der Bank

Weiterhin erkläre ich, dass ich Empfänger dieses(r) vorgenannten Bescheide(s) war und falls diese(r) mehrere Adressaten (z.B. Ehegatten) aufweist, nur ich den Erstattungsantrag stelle.

Mir ist bekannt, dass die Erstattung des Betrages auf freiwilliger Basis und ohne Anerkennung einer Rechts-pflicht des ZV Wasserversorgungsgruppe Paunzhausen – Schweitenkirchen - Kirchdorf erfolgt und ich insbesondere keinen Anspruch auf Verzinsung des Erstattungsbetrages habe. Bei eventuell bestehenden Forderungen wird der Erstattungsbetrag verrechnet.

Außerdem bestätige ich, dass ich bei dem/den obigen Bescheid(en) nicht zum Vorsteuerabzug gemäß § 15 Umsatzsteuergesetz berechtigt war.

Ich versichere hiermit, dass meine vorstehenden Angaben vollständig und wahrheitsgemäß sind und mir bewusst ist, dass falsche Angaben u. a. zu einer Rückforderung des Erstattungsbetrages führen können.

…………………………………………………………………..

Unterschrift des Antragstellers

